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Es ist unbestritten, dass der Faschismus als Weltanschauung,
Herrschaftssystem und soziale Praxis zu den Signaturen des 20.
Jahrhunderts gehört. Dafür ist die wissenschaftliche und politische
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Auseinandersetzung über das Wesen des Faschismus umso
kontroverser geführt worden - und sie ist bis heute nicht zum
Abschluss gekommen. Was hielt die faschistischen Bewegungen, die
nach 1919 in ganz Europa entstanden, im Innersten zusammen? Was
verband und was trennte Faschismus und Nationalsozialismus? Diese
und andere Fragen stehen im Mittelpunkt des vorliegenden Bandes, der
eine Bilanz der internationalen Faschismusforschung seit den 1990er
Jahren zieht und dabei Autoren aus Deutschland, Großbritannien,
Italien und den USA zu Wort kommen lässt.


